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Geschätzte Edterinnen
und geschätzte Edter!

Wie voriges Jahr bereits berichtet, sind
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen auf der Satt-
leder Landesstraße geplant. Dies erscheint der
Gemeinde deshalb sehr wichtig, weil auf dieser
Straße zu schnell gefahren wird und weil die
Verkehrsdichte stark zugenommen hat.

Die Baumaßnahmen erfolgen in mehreren Etap-
pen. Nach der Maßnahme im Bereich des Sport-
platzes erfolgt als nächstes unser südlichster
Bereich vor der Traun. Da in diesem Abschnitt
gegenüber ersten Überlegungen wesentlich um-
fangreichere und wirkungsvollere Maßnahmen
gesetzt werden, ist mit einem Baubeginn frühe-
stens gegen Jahresende, wahrscheinlich aber
erst im nächsten Frühjahr zu rechnen.

Hierbei soll die aus Fischlham kommende Fahr-
bahn soweit verschwenkt werden, sodass die
Fahrgeschwindigkeit zwangsläufig reduziert
werden muss. Weiters ist die Errichtung eines
Rad- und Gehweges von der Traunbrücke bis
zur Kreuzung Alte Straße/Flösserweg - mit
einer Verkehrsinsel und Querungshilfe bei
dieser Kreuzung – vorgesehen.

Die Bauarbeiten bei Feuerwehr- und Bauhof-
gebäude werden voraussichtlich im Wesent-
lichen im Sommer abgeschlossen sein. Nach-
dem Landesrat Stockinger zu unserer Freude
nun auch bereits für die zweite Bauetappe – dem
Mehrzwecksaal - 1,3 Millionen Euro zugesagt
hat, kann die Gemeinde die Bauvorbereitungen
hiezu treffen.

Herr Franz Kreiml und Frau Ruth Selinger sind
in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Über
34 Jahre hat Franz Kreiml zur vollsten Zufrie-
denheit der Gemeinde als verlässlicher Mitar-
beiter im Gemeindebauhof gewirkt. Ruth
Selinger hat über 25 Jahre ebenfalls zur voll-
sten Zufriedenheit der Gemeinde für Sauberkeit
und Ordnung am Gemeindeamt als umsichtige
Raumpflegerin gesorgt.

Es ist mir ein persönliches
Anliegen, beiden einen auf-
richtigen Dank für ihre
langjährige Treue und vor-
bildliche Pflichterfüllung
auszusprechen und wün-
sche ihnen alles Gute für
ihren neuen Lebensab-
schnitt. Auch an Frau
Maria Hörtenhuber darf ich einen recht
herzlichen Dank für 25 Jahre Treue und allzeit
freundlichen und pflichtbewussten Dienst in der
Gemeindeverwaltung aussprechen.

Nach eingehenden Überprüfungen durch Sach-
verständige, Gemeinde und Land und aufgrund
von entsprechenden Gemeinderatsbeschlüssen
wird nun mit dem Kanalbauprojekt Saag, Sperr
und Holzmanning begonnen. 23 von 25
Gemeinderatsmitglieder haben es aufgrund der
Prüfungsergebnisse für vernünftig und wirt-
schaftlich sinnvoll erachtet, auch Holzmanning
mit Kanal aufzuschließen.

Erwähnenswert hierzu ist, dass aufgrund einer
klug gewählten Bauweise die  Transportleitung
zwischen Holzmanning und Klaus nicht teurer
ist wie vergleichsweise 100 Meter Kanal in der
Bundesstraße.

Insgesamt erfreulich ist auch die Tatsache, dass
die zu erwartenden Gesamtbaukosten deutlich
unter den Schätzkosten liegen und somit die
Vergabesumme für Saag und Holzmanning rund
•  500.000,- beträgt.

Am 6. März fand bereits die erste Bau-
besprechung mit der Baufirma Held & Francke
vor Ort statt.

Mit diesen Informationen und den besten Wün-
schen zu den bevorstehenden Osterfeiertagen
verbleibt

Ihr Bürgermeister

Bauer-Marschallinger Fritz
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Unter dem Vorsitz von Bürgermeister
Bauer-Marschallinger Friedrich fand am
19.02.2008 eine Sitzung des Gemeinderates
statt. Nachstehende Punkte wurden bera-
ten und folgende Beschlüsse gefasst:

1. Der Abschluss eines Baulandvertrages für das Betriebs-
baugebiet Edt Nord wurde von der Tagesordnung abgesetzt.
2. Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.16 wurde von der
Tagesordnung abgesetzt.
3. Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.15 wurde mehr-
heitlich angenommen.
4. Der Abschluss eines Werkvertrages mit der Firma Held &
Francke für die Abwasserbeseitungsanlage BA05 Saag/
Holzmanning wurde mehrheitlich angenommen.
5. Der Abschluss von Kaufverträgen für Betriebs-
baugrundstücke Edt-Ost Parzelle Nr. 549/1 KG Kreisbichl und
Parzelle Nr. 551/1 KG Kreisbichl wurde mehrheitlich ange-
nommen.
6. Der Abschluss eines Vertrages zum Beitritt an das RIC Wels-
Land wurde mehrheitlich angenommen.
7. Der Abschluss eines Mietvertrages für die Gemeinde-
wohnung Zacherlstraße 9/1 wurde einstimmig mit Frau
Eppensteiner beschlossen.
8. Der Beschluss für das Verkehrskonzept der Gemeinde Edt
bei Lambach wurde einstimmig angenommen.
9. Die Fraktionsnachwahlen der SPÖ in den Bauausschuss,
Finanzausschuss, Wohnungsausschuss und Prüfungsausschuss
wurden einstimmig angenommen.
10. Der Voranschlag 2008 der VFI Gemeinde Edt bei Lambach
& Co KG samt mittelfristiger Finanzplanung wurde von der
Tagesordnung abgesetzt.

FLURREINIGUNG

Samstag, 12. April 2008
Treffpunkt 9.00 Uhr beim Gemeindeamt

Bei heftigem Regen Ersatztermin SA 19.4.08

Der gesamte Umweltausschuss hat sich geschlossen bereiter-
klärt, heuer wieder eine Flurreinigungsaktion durchzuführen.
Es werden dazu alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Edt eingeladen, soweit es ihnen Möglich ist, bei dieser Aktion
mitzumachen.
Auch alle Vereine in Edt ersuchen wir, sich bei dieser Aktion
zu beteiligen. Im Vorjahr waren der Siedlerverein Edt und die
freiwillige Feuerwehr Klaus recht aktiv bei der Sammlung
beteiligt. Dafür noch einmal ein herzliches Dankeschön und
die Bitte, auch heuer wieder mitzuhelfen. Wir alle wollen
einen sauberen Ort haben.
Wer mitmachen kann, soll sich am Samstag, den 12.4.08 vor
dem Gemeindeamt einfinden. Dort wird eine Aufteilung des
Gebietes gemacht. Es bekommt jeder ein Paar Arbeits-
handschuhe  (solange der Vorrat reicht). Wer einen Stock mit
einer Nagelspitze zum Papieraufglauben hat, soll ihn mitbrin-
gen. Einige Stöcke sind vom Vorjahr noch vorhanden.
Zum Abschluss gibt es wieder Bier, Limonade und eine
Knacker mit Semmel.
Herzlichen Dank im Voraus!
Der Obmann des Umweltausschusses
Vizebürgermeister Hans Kinast

Als Dank und Anerkennung für die mühevolle Arbeit bei der
Erstellung der Edter Gemeindechronik über bereits mehr als
zwei Jahrzehnte erhielt Herr Herbert Selinger, Amtsleiter a.
D., ein Ehrengeschenk von der Gemeinde.

Gemeindechronik
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die Neugeborenen

und wünschen den Eltern viel Freude

Den Ehegatten Dipl. Ing. (FH) Anuar Bin Ahmad und Jamaliah
Binti Abu Shukor, Flurweg 7d, ein Muhammad Ammar.

Den Ehegatten Mario und Sabine Feichtlbauer, Kreisbichl 11,
ein Tobias.

Alles Gute zum Geburtstag!

75. Lebensjahres

Frau Mathilde Kriegner, Niederschwaig 4

85. Lebensjahres

Frau Franziska Mallinger, Klaus 4

92. Lebensjahres

Frau Maria Punzenberger, Mühlbachweg 11

Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des

Den Ehegatten Thomas und Bianca Edlinger, Löwenzahn-
straße 3, ein Niklas.

Frau Evelyn Humer und Herrn Gerhard Minihuber, Flur-
weg 4, die Zwillinge Paul und Simon.

Den Ehegatten Tanja und Ing. Johannes Auer, Löwenzahn-
straße 12, eine Isabella.

Frau Maria Heitzinger, Sperr 3
(keine Ehrung)

Herr Siegfried Lehner, Schmidhub 1
(derzeit keine Ehrung)

80. Lebensjahres

Herr Josef Hummer-Niedermayr, Edt 2        Frau Josefa Lettner, Edt 5

Herr Rudolf Lehr, Fischerweg 10
(keine Ehrung)

Frau Anna Kettlgruber, Roith 3
(kein Foto)

Frau Marie Lehr, Fischerweg 10
(keine Ehrung)

Frau Anna Grimm, Traunstraße 9

93. Lebensjahres

Frau Maria Kastenhuber, Trefflingerstr. 10

95. Lebensjahres

Frau Theresia Schierl, Zacherlstr. 11

Frau Auguste Auinger, Saagerstraße 7
(keine Ehrung)
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Bevölkerungsbewegungen/Aktuelles aus Edt

Herzlichen Dank für die erwiesene Anteilnahme am Tod von

Frau Maria Wiedl,
Stelzhamerstraße 4.

Wir bedanken uns bei allen Freunden, Nachbarn und Bekann-
ten für die zahlreiche Teilnahme an den Begräbnisfeierlich-
keiten, die tröstenden Worte und die Kranz- und Blumen-
spenden.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Pater Pius für die
feierliche Gestaltung der Totenmesse, Herrn Bürgermeister
Bauer-Marschallinger, den Abordnungen der Gemeinde Edt,
des Männergesangsvereins 1846 Lambach und des Alpenver-
eins Lambach für die Teilnahme am Begräbnis.

Familie Lang
Familie Hammerschmid

Goldene Hochzeit

feierten die Ehegatten
Walter und Margarete Haiberger,

Traunstraße 4

Goldene Hochzeit

feierten die Ehegatten
Hubert und Margaretha Schrötter,

Siedlerweg 8

           Statistik 2007

Geburten 12
(3 männlich und 9 weiblich)

Eheschließungen 11

Sterbefälle 13
(9 männlich und 4 weiblich)

Wir trauern um unsere

verstorbenen Mitbürger

Frau Marie Anne Wiedl, Stelzhamerstraße 4, im 89. Lebens-
jahr.

Frau Pauline Huber, Gemeindestraße 7 (zuletzt im Bezirks-
altenheim Thalheim bei Wels), im 78. Lebensjahr

Herr Walter Schober, Gnadlingerweg 2, im 55. Lebensjahr.

Herr Hubert Ott, Kreisbichl 1, im 84. Lebensjahr.

Herr Daniel Thurner, Flurweg 4, im 25. Lebensjahr.

Frau Maria Auer, Aichham 2, im 85. Lebensjahr.

Goldene Hochzeit

feierten die Ehegatten
Josef und Josefa Lettner,

Edt 5

In Erinnerung an

Herrn Josef Hochfellner
4624 Pennewang 4

der am Freitag, den 1. Februar 2008, im 48.
Lebensjahr, durch einen tragischen Arbeits-
unfall von uns gegangen ist.
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28. März
11. April
25. April
09. Mai
24. Mai
06. Juni
20. Juni
04. Juli
18. Juli

Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein
Feiertag ist, erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein
Feiertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den darauffolgenden Werktag.
Biotonnen: Abfuhr  immer freitags ab 06:00 Uhr Früh!

29. April
10. Juni
22. Juli

Siedlung Land

16.04. 02.04.
14.05. 30.04.
11.06. 28.05.
09.07. 25.06.

Abfallbeseitigung

 
 
 Büro: Kunst- und Kulturzentrum Nöfa 
            „Alte Rahmenfabrik“ 
 4600 Wels, Schubertstr. 9 / 1. Stock 
 Tel.: 07242/211623,  
 hospiz.wels@aon.at, www.hospiz-wels.at 
 
 

Den Anweisungen des Annahmepersonals ist unbedingt Folge zu leisten!

           Öffnungszeiten Altstoffsammelinsel Edt bei Lambach

Ganzjährig: Freitag: 14:00 - 16:00 Uhr
Von Anfang Mai bis Ende September: Mittwoch 16:30 - 18:00 Uhr

Altstoffsammelinsel Edt bei Lambach
Information für alle Anlieferer von Sperrabfall, Altholz und Bauschutt
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Sonn- und Feiertagsdienste

auch auf unserer Homepage abrufbar unter www.edtbeilambach.at!

141
Apotheken-Bereitschaft:
22.-23.03.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
24.03.08 Apotheke Stadl-Paura
25.03.08 Apotheke Gunskirchen
26.03.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
27.03.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
28.03.08 Lindenapotheke Wels
29.03.08 Falkenapotheke Wels
30.03.08 Föhrenapotheke Wels
31.03.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
01.04.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
02.-03.04.08 Apotheke Lambach
04.04.08 Apotheke Gunskirchen
05.04.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
06.04.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
07.04.08 Apotheke Lambach
08.04.08 Falkenapotheke Wels
09.04.08 Föhrenapotheke Wels
10.04.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
11.04.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
12.-13.04.08 Apotheke Lambach
14.04.08 Apotheke Gunskirchen
15.04.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
16.04.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
17.04.08 Lindenapotheke Wels
18.04.08 Falkenapotheke Wels
19.04.08 Föhrenapotheke Wels
20.04.08 Apotheke Stadl-Paura
21.04.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
22.-23.04.08 Apotheke Stadl-Paura
24.04.08 Apotheke Gunskirchen
25.04.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
26.04.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
27.04.08 Lindenapot.Wels/Stadtplatzapot.Schw.
28.04.08 Falkenapotheke Wels
29.04.08 Föhrenapotheke Wels
30.04.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
01.05.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
02.-03.05.08 Apotheke Stadl-Paura
04.05.08 Apotheke Gunskirchen
05.05.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
06.05.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
07.05.08 Apotheke Lambach
08.05.08 Falkenapotheke Wels
09.05.08 Föhrenapotheke Wels
10.-11.05.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
12.-13.05.08 Apotheke Lambach

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst: ist über die Homepage www.zahnaerztekammer.at abrufbar bzw. erhalten Sie
auch Auskunft unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 07242/46 400.

14.05.08 Apotheke Gunskirchen
15.05.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
16.05.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
17.05.08 Lindenapotheke Wels
18.05.08 Falkenapotheke Wels
19.05.08 Föhrenapotheke Wels
20.05.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
21.05.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
22.-23.05.08 Apotheke Lambach
24.-25.05.08 Apotheke Gunskirchen
26.05.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
27.05.08 Lindenapotheke Wels
28.05.08 Falkenapotheke Wels
29.05.08 Föhrenapotheke Wels
30.05.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
31.05.-01.06.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
02.06.08 Apotheke Stadl-Paura
03.06.08 Apotheke Gunskirchen
04.06.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
05.06.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
06.06.08 Apotheke Stadl-Paura
07.06.08 Falkenapotheke Wels
08.06.08 Föhrenapotheke Wels
09.06.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
10.06.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
11.-12.06.08 Apotheke Stadl-Paura
13.06.08 Apotheke Gunskirchen
14.06.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
15.06.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
16.06.08 Lindenapotheke Wels
17.06.08 Falkenapotheke Wels
18.06.08 Föhrenapotheke Wels
19.06.08 Atriumapotheke Schwanenstadt
20.06.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
21.-22.06.08 Apotheke Lambach
23.06.08 Apotheke Gunskirchen
24.06.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
25.06.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
26.06.08 Lindenapotheke Wels
27.06.08 Falkenapotheke Wels
28.06.08 Föhrenapotheke Wels
29.06.08 Apotheke Lambach
30.06.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
01.-02.07.08 Apotheke Lambach
03.07.08 Apotheke Gunskirchen
04.07.08 Atriumapot. Schwanenst./Gunskirchen
05.07.08 Stadtplatzapotheke Schwanenstadt
06.07.08 Lindenapot.Wels/Stadtplatzapot.Schw.

Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!)
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist?
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite,
weil Sie plötzlich krank geworden sind?
Dann rufen Sie 141!
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What's up? - die Jugendseiten

BACHL Christian

office@bachris.at

Beinah jede/r hat schon mal so eine Email erhalten. Sie warnt vor einem gefährlichen Virus, oder warnt vor einer teuren Telefon-
nummer. Die Mail gibt bekannt, dass die ganze Festplatten zerstört werde, Handys unbrauchbar gemacht werden und so weiter….

Andere Mails wieder, so genannte Tränendrüsen-Mails, berichten von einem schlimmen Schicksal eines Menschen, meist ein
Kind, das Krebs hat. Knochenmarkspender oder Geldspender werden dringend gesucht.

Ja, sogar Multimilliardär und Microsoft-Gründer Bill Gates wird in einer anderen Mail lobend erwähnt, da er jeden, der die Mail
weiterleitet, massenweise Geld schenkt.

Alles Unsinn!!
Beinah all diese Mails haben einiges gemeinsam:

1. Sie ersuchen den Empfänger, die Mail an möglichst viele (meist an 25 Freunde) weiterzuleiten.
2. Sie behaupten, dass jede weitergeleitete Mail dem Versender, oder dem armen Opfer Geld einbringen soll.
3. Zeitangaben sind meist ungenau (gestern, Freitag,…)
4. Sichere und zuverlässige Quellen werden erwähnt, oder gleich als Signatur angehängt.
5. Sie sind ein Hoax! Also falsch!

So sieht’s aus:

* Keiner zahlt Geld für ein krankes Kind pro weitergeleitete Email, da es technisch nicht möglich ist, solche Datenflüsse zu
  erfassen.
* Bill Gates verschenkt nicht einen Cent für diese Mails!!
* Ein Hoax belastet nur das Netz und bringt nichts!!
* Mit dem Weiterleiten der Mail an 25 Freunde wirst auch du zum Hoaxer!!
* Wenn einer deiner Empfänger die in der Mail angeführte (meist falsche) Adresse löscht und versehentlich die Signatur des letzten
  Versenders stehen lässt, dann ist dieser bald Empfänger zehntausender Mails und Briefsendungen, da er dann der Krebskranke
    ist.
* Auch lässt sich ein solcher Kettenbrief nicht mehr stoppen und kann durchaus 10 Jahre lang im Netz um die Welt gehen.
* Es gibt zahlreiche Fälle, wo Familien schon seit vielen Jahren immer wieder Post und Geld für ihr armes erkranktes Kind
  geschickt wird. Seit Jahren schon schicken diese die Sendungen retour. Email, Fax-, Telefon- und Handynummer mussten
  geändert werden, bzw. mit Tonbanddienst versehen werden. Was das Geld und Zeit kostet, kann man sich vorstellen.
* Grundsätzlich gilt: Kettenbriefe sind kein adäquates Medium zur Kommunikation seriöser Anliegen. Äußerst selten steckt eine
  wahre Begebenheit dahinter.
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What's up? - die Jugendseiten

Während sich die Motivation der Hoax-Gestalter nur erahnen
lässt, ist die der weiteren Versender schon begreifbarer.

Es ist nämlich durchaus verständlich, dass man aus Nächsten-
liebe und Hilfsbereitschaft, Spendenaufrufe und Viren-
warnungen an seine Bekannten weiterleitet. Das hat wahrschein-
lich schon jede/r von uns gemacht. Man hilft ja gerne.

Wie erkenne ich jetzt einen Hoax?
Wir haben den richtigen Link für dich!

www.hoax-info.de

Bei der „Technischen Universität Berlin“ werden alle bekann-
ten Hoaxes gespeichert und beschrieben. Bei EDV-Insidern gilt
die Hoax-Info, der TU-Berlin als eine zuverlässige Quelle.
Suche einfach nach einem Namen oder einem Begriff und du

wirst sehen, ob dir ein Hoax geschickt wurde, oder ob es eine seriöse Meldung, eine echte Viruswarnung oder ein echter Hilfe-
schrei ist.

Also stoppt die Hoaxes, indem ihr sie löscht und nicht weiterleitet!!

Neuer Edter-Jugendförderverein

Seit Anfang des Jahres gibt es einen neuen Jugend-
förderverein „JUGEND AKTIV“.
Der Zweck dieses Vereines besteht darin, allen Kindern
und Jugendlichen im Großraum Lambach zusätzliche
sportliche und gesellschaftliche Aktivitäten, wie Aus-
flüge machen, gegenseitige Nachhilfe geben, Kegel- und
Spielabende und Sonstiges anzubieten.
Derzeit wird jeden Dienstag zwischen 17 und 20 Uhr
am Lambacher Hartplatz (Sportanlagen Lambach)
Fußball gespielt;
Infos am Edter Gemeindeamt unter 07245/28991-21,
Hr. Gugenberger.
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Jugend/Familie

Oö. Familienpaket

Wertvolle Informationen für werdende und
frischgebackene Eltern

Sie erwarten ein Baby oder haben eines bekommen? Dann
wissen Sie, dass mit der Schwangerschaft bzw. Geburt ein
neuer Lebensabschnitt voller (Vor-)Freude auf das Baby be-
ginnt. Kinder zu haben und zu erziehen ist eine schöne und
anspruchsvolle Aufgabe, die allerdings auch viele Verpflich-
tungen mit sich bringt: zahlreiche Überlegungen werden an-
gestellt und Entscheidungen getroffen. Auf Initiative von
Familienreferent LHStv. Franz Hiesl hat das Familienreferat

Einschreibtermine 2008/09

Landesmusikschule Termin Zeit Ort
Stadl-Paura, 31. März - 11. April 2008 Bürozeiten Sekretariat der Landes-
Lambach musikschule Stadl-Paura
Steinerkirchen/Tr. 31. März - 11. April 2008 Di - Do Landesmusikschule bei den

14 - 17 Uhr Lehrkräften
Anmeldeformulare liegen in jeder Zweigstelle auf und können auch im Internet unter www.lmsstadl.at heruntergeladen
werden. Da in manchen Fächern großer Andrang herrscht, wird eine rechtzeitige Anmeldung empfohlen. Eine Aufnahme von
Schülern erfolgt nach Maßgabe von freien Plätzen.
Angemeldete und noch nicht aufgenommene Schüler sind jedes Jahr neu anzumelden (Telefonanruf genügt). Informatio-
nen zu den Bürozeiten und zum Fächerangebot erhalten Sie auf unserer Homepage www.lmsstadl.at oder unter 07245/28147.

Dir. Hubert Ecklbauer eh.

Landesmusikschule Stadl-Paura
Zweigstellen Lambach - Steinerkirchen/Tr.

des Landes Oberösterreich das „Oö. Familienpaket“ neu auf-
gelegt.
Mit dem „Oö. Familienpaket“ erhalten alle Schwangeren und
Jungfamilien ein wertvolles Bündel an Informationen über die
wichtigen Phasen des Familienlebens, sowie über die den Fa-
milien zur Verfügung gestellten Bundes- und Landes-
förderungen. Das darin beigelegte Gutscheinheft bietet zusätz-
lich kleine finanzielle Starthilfen durch oö. Betriebe an. Weiters
sind Elternbildungsgutscheine in der Mappe enthalten. Später
kann die Mappe als Dokumentenmappe dienen.
Das neue „Oö. Familienpaket“ erhalten Sie ab April 2008 bei
Ihrer Wohnsitzgemeinde gegen Vorlage des Mutter-Kind-Pas-
ses bzw. bei der Anmeldung des Neugeborenen.
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Jugend/Familie

Kindergarten Edt bei Lambach
Trefflingerstraße 3, 4650 Edt bei Lambach
Tel.: 07245/24137-0

Einschreibung im Kindergarten Edt bei Lambach

Liebe Eltern!

Sie haben heuer die Möglichkeit, Ihr Kind für das Kindergarten-
jahr 2007/08 in unserem Kindergarten anzumelden!

Die Einschreibung findet am 25., 26. und 27. März 2008 in der
Zeit von 08:00 bis 11:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr im
Kindergarten statt.

Bitte nehmen Sie folgende Unterlagen mit:
1. Aufnahmebogen (dieser wird im Kindergarten ausgefüllt)
2. ärztliche Bestätigung
3. Geburtsurkunde des Kindes
4. Impfkarte des Kindes

Weitere Einzelheiten können im Rahmen der Einschreibung
besprochen werden.
In der Hoffnung, dass Sie und Ihr Kind mit dem Kindergarten Edt bei Lambach große Freude haben werden verbleibt

mit freundlichen Grüßen

Die Kindergartenleiterin
Korczynski Maria

Die neue OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt
wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Fa-
milien!

* LASK Linz – Mit der OÖ Familienkarte zum Bundesliga-
spiel gegen den SCR Altach zum Toppreis von 10 bzw. 12
Euro pro Familie. Das Fußballspiel steigt am 22. März 2008
im Linzer Stadion. Die Karten sind vom 17. bis 22. März im
LASK Corner oder am Spieltag, 22. März an den Steh- und
Sitzplatzkassen des LASK nach Vorweis der OÖ Familien-
karte erhältlich. Ein Fanschal zum Spitzenpreis wird auch im
LASK Corner (Passage Linz) angeboten. Mehr Infos dazu und
eine Übersicht der Kategorien usw. finden Sie auf
www.familienkarte.at
* Mogiland Wels – Wo das Abenteuer zu Hause ist! Spielen,
Erleben und fantasievolles Lernen wird auf über 2.500 m² im
Mogiland angeboten. Österreichs aufregendsten
Indoorspielplatz für Kinder von 2 – 12 Jahren mit einem Baby-
areal von 0 – 2 Jahren finden Sie direkt neben dem Hauptein-
gang zur Welser Messe und mit der OÖ Familienkarte sparen
Sie vom 18. Februar bis 25. März 50 % auf Einzeleintritte.
(Ki. 3,-  statt 6,- Euro und Erw. 1,- statt 2,- Euro) Die Öff-
nungszeiten und weitere Infos finden Sie auf
www.familienkarte.at und www.mogiland.at
* Frühlingserwachen am 29. und 30. März in vier heimischen
Tierparks. An beiden Tagen heißt es nicht nur Eintritt frei für
alle Kinder, sondern auch Papa oder Mama darf gratis mit-
kommen, denn an diesem Wochenende bezahlt nur ein Erwach-

sener den regulären Eintritt. Heuer laden Sie wieder der Zoo
Linz, der Tierpark Altenfelden, der Tiergarten Walding und
der Tierpark Stadt Haag zu einem Frühlingsspaziergang ein.
* Kluge Köpfe schützen sich! Das Familienreferat und der
ÖAMTC sorgen für mehr Sicherheit der Radfahrer. Heuer sind
die qualitativ hochwertigen Radhelme ab 17. März zum Spar-
preis von 10 Euro bei den ÖAMTC Dienststellen erhältlich.
Es gibt einen Kleinkinderhelm (46-50) und einen Jugend- und
Erwachsenenhelm von der Größe 52 bis 62.

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf
www.familienkarte.at. Dort können Sie auch unseren
Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über
alle Highlights informiert.

Die Highlights im Frühling 2008 mit der OÖ Familienkarte

Geschäftslokal/Büro ca. 23 m² (auch als Ausstellungsraum
geeignet) zu vermieten. Auskunft: Tel. 07245/28057.

Günstige Lagerhalle oder –raum (für Mission) 50 – 100 m²
als Sammelstelle für den Familienhilfsdienst/Rumänien ge-
sucht. Der Raum sollte heizbar sein, weil darin die Packerl für
die jährliche Aktion „Weihnachtsfreude in der Schuhschachtel“
gemacht werden. Bitte bei Ulli Huemer, Tel. Nr. 0664/9207062
melden!
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Aus den Schulen

...........einmal Schriftsteller sein

und intensiv an einem Text arbeiten, nachdenken, aufschrei-
ben, korrigieren und besser machen, spannend schreiben, wie-
der überlegen und dann durchlesen......und dann die Geschich-
te einem aufmerksamen Publikum vortragen ........Schriftstel-
ler sein, das ist spannend!

Alle unsere Schriftsteller auf einem Blick. Erste Reihe am
Boden sitzend: Jakob Paminger, Georg Pucher, Armin
Dumböck, Daniel Radner
Zweite Reihe: Carolina Neuwirth, Martina Stafflinger, Sara
Hörtenhuber, Franziska Hinterberger, Sara Obermair, Fabian
Kaufmann, Daniela Spanlang

Auch heuer beteiligte sich die Volksschule Lambach an der
Schreibolympiade der RAIKA.

Unsere Schulsiegerin, Franziska Hinterberger, aus der 4a-Klas-
se erreichte mit ihrer Geschichte „Kater Fridolin in Gefahr“
den ausgezeichneten 2. Platz im Bezirk Wels Land.

Herzlichen Glückwunsch!

Kater Fridolin in Gefahr

Kater Fridolin und Biene Sumsi brauchten wieder einmal eine
Beschäftigung. Sie beschlossen in die Stadt zu fahren, um dort
ein bisschen zu bummeln.
Sumsi und Fridolin blieben bei einer Buchauslage stehen und
sahen die Bücher an. Es gab Krimis, Märchenbücher und Kin-
derbücher. Fridolin hatte schon ein Buch gefunden, das er sich
kaufen wollte.

Gerade in diesem Augenblick flog Vroni vorbei. Die Fee hatte
es sehr eilig, sie litt an einem Schnupfen und wollte so schnell
als möglich nach Haus. In ihrem Einkaufskorb saß ein Kätz-
chen und unter den Arm hatte sie sich drei dicke Bücher ge-
klemmt. Sie flog so schnell, dass sie ihren Schuh und ihr Spar-
buch verlor. Ihr Lippenstift und ihre Geldbörse fielen auch
hinunter...............

Ausschnitt aus Franziskas Aufsatz

Talente fördern in der Volksschule

Schüler aus allen Gemeinden der Region besuchen die LMS
Stadl-Paura. Um unsere Veranstaltungen dementsprechend zu
präsentieren hat eine Arbeitsgruppe ein neues Konzept „LMS
kultur fluss“ ausgearbeitet. Es ist dies eine zusammenhängen-
de Reihe mit Konzerten sowie einer Ausstellung mit Karika-
turen von Alfred Sohm, welche im Frühjahr 2008 präsentiert

Veranstaltungen in der Reihe „LMS kulturfluss“

Bösendorfer Präsentationskonzert* Do. 28. Feb. 2008 19:30 Uhr Saal der LMS

Vernissage Konzert „Karikaturen von Alfred Sohm“ Do. 10. April 2008 19:00 Uhr Saal der LMS
Ausstellungsdauer von 10.4. - 29.4.2008

„Vor den Vorhang“ Öffentliches Konzert der Di. 29. April 2008 19:30 Uhr Saal der LMS
Abschlusskandidaten 07/08 „Audit of Art“

Konzert des Orchesters „Stadl-Paura/Lambach“* Mi. 21. Mai 2008 20:00 Uhr Volksheim
Ltg. Karl Außerhuber

„Kids for Kids“ - Konzert für Kinder Mi. 25. Juni 2008 19:00 Uhr Atrium/Volksheim
Instrumente hautnah erleben

Open Air Konzert mit dem Musikverein Stadl-Paura* Fr. 27. Juni 2008 20:00 Uhr Atrium/Volksheim
Ltg. Kpm. Klaus Eder

*Ermäßigte Kombi-Karte    20,-- für alle 3 Konzerte (07245/28147)

wird. Großformatige Folder liegen in Geschäften, am Gemein-
deamt, in Arztpraxen etc.... auf.

„Kultur ist der Kitt der Gesellschaft“ - machen Sie zahlreich
Gebrauch davon! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Dir. Hubert Ecklbauer, M.A.

Landesmusikschule Stadl-Paura
Zweigstellen Lambach - Steinerkirchen

€
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Aus den Schulen

Laut dem Leitbild der Privatschu-
le der HAK des Stiftes Lambach ist

es nicht nur erklärtes Ziel, den Schülern die bestmögliche Aus-
bildung mit auf den Weg zu geben, sondern auch, sie beim
Erwachsenwerden zu unterstützen und sie in Punkto Mit-
menschlichkeit zu schulen.
Jugendliche und Ordnung – eine schwierige Beziehung, sollte
man meinen. Doch die HAK Lambach hat es sich für das Schul-
jahr 07/08 zum Ziel gesetzt, diesem Klischee eine Ende zu
bereiten und das Projekt „keinSchwein“ ins Leben gerufen.
Nicht nur das Thema Sauberkeit steht im Vordergrund: Er-
klärtes Ziel der Schuljahresaktion ist neben der Aufwertung
des Lebensraumes Klasse, die Förderung der Schülerinnen und
Schüler hin zu mehr Eigenständigkeit.
Durchgeführt wird das Projekt gemeinschaftlich von allen
Personen innerhalb der Schule. Lehrer, Schüler, Schüler-
vertreter, Vertreter des Stiftes Lambach, sowie auch das Rei-
nigungspersonal ziehen hier an einem Strang. In Teams zu-
sammen gemischt, bewerten in unregelmäßigen, wöchentlichen
Abständen so genannte „keinSchwein-Scouts“ Klassenräume
und Konferenzzimmer an Hand eines Kriterienkataloges. Da-
bei werden je nach Ordnung und Sauberkeit Punkte vergeben,
in manchen Wochen können Zusatzpunkte ergattert werden,
etwa für besondere Dekoration (Advent, Fasching ...) oder für
andere kreative Aktionen.

Manuel Weismann (IIIB) bei der
Verleihung der „KeinSchwein“-
Torte, die den Siegern der
Zwischenwertung vor Weih-
nachten verliehen wurde.

HAK Lambach – News:
Die „keinSchwein“-Aktion

„Wir ermutigen die SchülerInnen zu Eigenständigkeit“

Jede Woche werden die Punkte auf der Homepage
(www.haklambach.at)  veröffentlicht und am Ende des Schul-
jahres können die gesammelten Punkte in eine Belohnung
umgetauscht werden. Diese wird in Form eines großen Grill-
festes statt finden.
Der Erfolg des Projektes, das bereits seit Schulanfang läuft,
ist schon sichtbar: In den Klassen herrscht viel mehr Ordnung,
die aber nicht mehr als selbstverständlich angesehen wird, die
Klassengemeinschaft wird verstärkt und in einer aufgeräum-
ten und schön dekorierten Klasse lernt es sich einfach besser

und lieber.

€

Seit mehr als dreißig Jahren setzt sich Abt Pater Jose
Hehenberger für junge Menschen mit seiner ganzen Energie
ein, das wollen wir unterstützen.
Wir sammeln gut erhaltene Spiele und Kinderbücher. Das
Gesammelte werden wir gegen freiwillige Spenden in einem
Tauschbasar weitergeben. Der Reingewinn wird Pater Jose für
die bedürftigen Kinder übergeben.

Neues Softwareprogramm für
CAD-gestützten DG Unterricht

Diese neue Microstation zur Modellierung und Konstruktion
von Körpern wurde vom Elternverein unserer Schule überge-
ben.
Ergänzend zum klassischen DG-Unterricht mit Zirkel und Li-
neal fördert die neue Software das räumliche Vorstellungsver-
mögen und trainiert gleichzeitig das softwareunterstützte Ar-
beiten. Diese Vorkenntnisse in einer CAD-Software bieten ei-
nen erheblichen Vorteil für weiterführende Ausbildungen.

ats - Computerschreiben in 8 Stunden

Das RG Lambach hält heuer erstmals einen Computerschreib-
kurs für die 2. Klassen ab, der in nur 8 Stunden zum kom-
pletten Erlernen des Tastenfeldes führt.
Das System des Erlernens beruht auf einer ganzheitlichen
Methode, die Ergebnisse der Hirnforschung mit
Visualisierungs- und Assoziationstechniken verbindet. Das
absolut Verblüffende: Man lernt in nur 8 Stunden die 10-Fin-
ger-Technik. Selbst Erwachsene haben erstaunliche Erfolge
erzielt. Bei Kindern ist der Lernzuwachs so enorm, dass sie
nach Ablauf des Kurses (und einigen häuslichen Übungs-
phasen) um die 125 Anschläge pro Minute erreichen.
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Aktuelles aus Edt

Das Beste in die Schulen und Kindergärten

Das Gütesiegel „Gutes vom Bauernhof“ zeigt auch in Edt und Lambach die hohe Qualität der lokalen Direktvermarkter. Familie
Riedlbauer und Familie Niedermaier-Auer versorgen neben dem Ab-Hof-Verkauf auch die Schulen und Kindergärten der Region
mit ihren ausgezeichneten Produkten. Erst kürzlich verlieh die Landwirtschaftskammer Oberösterreich beiden Betrieben das
Gütesiegel „Gutes vom Bauernhof“.

Was bedeutet das Gütesiegel?
„Gutes vom Bauernhof“ wird österreichweit Direktvermarktern verliehen, die sich speziellen Kriterien im Hinblick auf Rohstoffe,
Hygiene und Produktion verpflichten. Diese waren jedoch für die Familien Riedlbauer und Niedermaier-Auer ohnehin schon
selbstverständlich. Nun gehören sie zum kleinen Kreis von weniger als 200 Gütesiegelbetrieben in Oberösterreich, die garantie-
ren, dass ihre Produkte nicht nur qualitativ hochwertig und aus eigener Erzeugung sind, sondern auch, dass nur eigene oder von
regionalen Bauern zugekaufte Naturprodukte verarbeitet werden.

Milch und Brot ab Hof
Neben den Kindern im Edter Kindergarten und den Lambacher
Schulen, die bereits seit Jahren in den Genuss von Milch, Kakao
und Fruchtjoghurt vom Toblerhof in Lambach kommen, vermark-
ten Maria und Ferdinand Niedermaier-Auer ihre Milch und Milch-
produkte direkt.
Ebenso liefern Rosemarie und Maximilian Riedlbauer vom
Gütlbauergut in Edt wöchentlich die „bäuerliche Schuljause“ an
die Schulen der Umgebung. Brot und Gebäck gibt es natürlich auch
ab Hof.

Weitere Informationen:
Fam. Riedlbauer: Tel. 0681/10730104
Fam. Niedermaier-Auer: Tel. 07245/28202

SENKGRUBEN -
Gesetzliche Aufzeichnungspflicht

Das OÖ Abwasserentsorgungsgesetz 2001 verpflichtet die
Eigentümer einer Senkgrube die Entsorgung nachvollziehbar
aufzuzeichnen (5 Jahre aufbewahren). Hierzu liegen beim Ge-
meindeamt Entsorgungsnachweise auf oder können unter
www.edtbeilambach.at (unter Formulare rechts oben) herunter-
geladen werden.

Monatskalender IGLU 

April 2008 
 

 
 

Di 1. April Babytreff 9.00 – 10.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
Do 3. April Psychologische Beratung℡℡℡℡ 8.30 – 11.30 
 

 

Mo 7. April Spielstube 9.00 – 12.00 
  Ernährungsberatung℡℡℡℡ („Wegweiser durch 14.00 – 16.00 
 den Ernährungsdschungel“)  
Di 8. April Babytreff 9.00 – 10.30 
  Beratung durch Sozialarbeiterinnen℡℡℡℡ 9.00 – 11.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
Do 10. April Psychologische Beratung℡℡℡℡ 8.30 – 11.30 
 

Mo 14. April Spielstube 9.00 – 12.00 
  Mutterberatung mit Kinderärztin 14.00 – 16.00 
Di 15. April Babytreff 9.00 – 10.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
Do 17. April Psychologische Beratung℡℡℡℡ 8.30 – 11.30 
 

Mo 21. April Spielstube 9.00 – 12.00 
Di 22. April Babytreff 9.00 – 10.30 
  Beratung durch Sozialarbeiterinnen℡℡℡℡ 9.00 – 11.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
Do 24. Aprill Psychologische Beratung℡℡℡℡ 8.30 – 11.30 
 

Mo 28. April Spielstube 9.00 – 12.00 
  Mutterberatung mit Kinderärztin 14.00 – 16.00 
Di 29. April Babytreff 9.00 – 10.30 
  Elterntreff/Elterncafé mit Kindern 14.00 – 17.00 
 

℡℡℡℡ bitte mit Voranmeldung 

Alle Angebote bei uns sind kostenlos! 

Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk      Tel. 07243/51143 

 

Aktuelle Termine des IGLU werden auch immer im Schau-
kasten am Gemeindeamt veröffentlicht!

Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen
Flächen entlang der öffentlichen Straßen

(Auszug aus dem oö. Straßengesetz)

Nach § 21, Abs. 2 des oö. Straßengesetzes ist das Einackern
von Straßengräben verboten. Weiters dürfen Äcker innerhalb
einer Entfernung von 4 Meter vom Straßenrand nur gleichlau-
fend zur Straße gepflügt oder geeggt werden, damit anfallen-
de Niederschlagswässer verringert und das mit dem Wasser
mitgeführte Erdreich besser abgehalten werden kann. Auf die
Einhaltung dieser Bestimmung bei der Bewirtschaftung wird
besonders hingewiesen.
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Aktuelles

Weihnachten, Silvester, Fasching – die Zeit im Jahr, in der
besonders viel Altglas gesammelt wird.
In Österreich und so auch im Bezirk Wels-Land werden unge-
färbte und gefärbte Glasflaschen getrennt gesammelt. Diese
Trennung ist unbedingt notwendig. Denn Weißglas reagiert
sehr empfindlich auf falsche Farben. Bereits eine grüne Sekt-
flasche färbt 500 kg farbloses Glas grünlich ein. Und umge-
kehrt wird buntes Glas bei einer Vermischung mit Weißglas
entfärbt.
Das Einfärben von Glasverpackungen erfolgt nicht nur zu
Werbezwecken, also zur besseren Kennzeichnung einer be-
stimmten Marke. Die verschiedenen Farben erfüllen wichtige
Funktionen beim Schutz des abgefüllten Produktes. Die Farbe
des Glases entscheidet, welche Lichtwellen zum Produkt ge-
langen. Eine weiße Flasche schützt den Inhalt weniger vor
Lichtenergie als dunkelgrünes oder braunes Glas. Sehr emp-
findliche Produkte (Medikamente, Olivenöl, …) oder Produk-
te, die länger gelagert werden, sind in dunkel gefärbten Glas-
flaschen bestens aufgehoben.

Zur Entsorgung von Verpackungsglas stehen im Bezirk Wels-
Land an 140 Standorten Altglascontainer bereit. Im Jahr 2007
konnten so mehr als 1.500 Tonnen Altglas zum Recycling in
die Glasfabrik nach Kremsmünster geliefert werden.
Größere Mengen Altglas sind komfortabel in den Altstoff-
sammelzentren Marchtrenk oder Stadl-Paura zu entsorgen, das
Einwerfen jeder Flasche einzeln entfällt. Aber auch hier wich-
tig: die Trennung nach Bunt- und Weißglas!
Weitere Informationen gibt es am Misttelefon 07242/54060
oder unter www.umweltprofis.at/wels-land

Auch das Sammel-
auto hat jeweils zwei
Kammern für Bunt-
glas und Weißglas.

Weißglas und Buntglas getrennt sammeln

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

In den letzten zehn Jahren haben sich die Heizkosten für Öl
und Strom im Durchschnitt fast verdoppelt und werden vor-
aussichtlich auch weiterhin steigen. Rund 4.500 Liter Heizöl -
soviel verbraucht eine vierköpfige Familie pro Jahr in einem
älteren, schlecht gedämmten Einfamilienhaus. Umgerechnet
ca. 3.000 Euro stehen damit auf der Heizkostenrechnung und
in Zukunft vielleicht noch deutlich mehr. Dies belastet die
Geldtasche, aber auch unser Klima.

Zeit zum Wechsel!
Wärmeenergie aus Solaranlagen und Pelletsheizungen spart
nicht nur Heizkosten, sondern hilft auch den Ausstoß von
Treibhausgasen zu reduzieren und das Klima zu schützen. Jetzt
ist die „Zeit zum Wechsel“ günstig! Unterschiedliche Landes-
förderungen unterstützen Energiesparende Massnahmen bei
der Althaussanierung und im Neubau. Auch für den Heizkessel-
tausch herrschen sonnige Zeiten! Bis zu 42% der Kosten wer-
den - einkommensunabhängig - durch das Land rückerstattet.
Bereits ab dem ersten Tag des Umstiegs lassen sich gesteiger-
ter Wohnkomfort und tief reduzierte Heizkosten genießen!

Wie finden Sie den Weg aus der Kostenfalle?
„Wer Kostensicherheit will, muss mit Effizienzmaßnahmen den
Energiebedarf seines Hauses senken. Um bis zu 85 Prozent
kann eine energetische Sanierung – d.h. Vollwärmeschutz,
Fenstertausch und moderne Heizungstechnik - den Energie-
Hunger älterer Häuser reduzieren. Wer zusätzlich auf Erneuer-
bare Energien umsteigt, kann steigenden Öl- und Gaspreisen
gelassener entgegen sehen“, empfehlen die regionalen Energie-
berater.

Viele Heizkessel in unserer Gemeinde dienen schon mehr als
15 Jahre. Damit ist das „natürliche“ Alter unserer Kesselanla-
gen erreicht. Der Wirkungsgrad ist gesunken, die Kosten und

Emissionen steigen.
Wir möchten sie einladen die Installation eines neuen, effizi-
enten und mit erneuerbarer Energie betriebenen Heizkessel
anzudenken. Eine gute Alternative zur Gas- oder Ölheizung
ist die Holzpelletsheizung. Sie verbrennt kleine Holzpresslinge,
die Pellets. Diese geben bei der Verbrennung nicht mehr CO2
ab, als der Baum bei seinem Wachstum aufgenommen hat und
gelten daher als klimaneutral. Holzpellets sind umweltfreund-
lich und die Kosten sind - im Gegensatz zu fossilen Energie-
trägern und Strom seit dem Jahr 2000 sogar um 3% gesunken!
Moderne Pelletsheizungen sind hochkomfortabel: Der Brenn-
stoff wird genau wie Öl von einem Tankwagen angeliefert,
lagert in einem Silo oder Vorratsraum und wird automatisch
zum Heizkessel transportiert.

Durch die Förderung und den niedrigen Pelletspreis ist die
neue, umweltfreundliche Heizung vom ersten Tag an wirt-
schaftlich und amortisiert sich in wenigen Jahren. Sie leisten
damit einen wichtigen Beitrag zu den Klimaschutzzielen un-
serer Gemeinde! Insbesondere moderne Holzheizungen wer-
den uns in Österreich in eine sichere und kostengünstige
Energiezukunft führen.

Und so kann´s gehen:
* Wenn Ihr Heizkessel über 10 Jahre alt ist überprüfen Sie
doch einmal Ihre Heizkostenabrechnung. Wollen Sie daran was
verändern?
* Überprüfen Sie ob Sanierungen im Haus anstehen
* Machen Sie eine Liste der Teile im Haus, wo Veränderungen
wünschenswert sind (Fenster, Dämmung, Warmwasserberei-
tung, ...)
* Wenn Wärmeschutzmaßnahmen geplant sind sollten diese
beim Kesseltausch schon einberechnet werden.

Die Energieberatungsstellen helfen Ihnen gerne weiter. Oder
besuchen Sie eine der nächsten Energieberatungs-
veranstaltungen in der Region. Weitere Termine unter: http://
www.holzwaerme.at/
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Soziales

Das Land Oberösterreich hat eine Serviceoffensive für
die Abwicklung der Behördenwege bei der 24-Stunden-
Betreuung gestartet. Das Modell sieht vor, dass jede
Woche in Oberösterreich ein Beratungstag in der Zeit
von 13.00 bis 17.00 Uhr in den Räumlichkeiten einer
Bezirkshauptmannschaft oder eines Magistrats stattfin-
det.

An diesem Nachmittag wird eine Vertretung der jeweili-
gen Behörde anwesend sein:
- des Gewerbereferats
- der Wirtschaftskammer Oberösterreich
- des Bundessozialamts
- der Sozialversicherung der Gewerblichen Wirtschaft und
  des Finanzamts

Somit ist eine umfassende Beratung und eine zentrale
Einreichmöglichkeit für die Betreuungskräfte, Betroffe-
ne und deren Angehörige möglich.
Mit diesen speziellen Beratungstagen wird das sogenann-
te One-Stop-Prinzip auch in diesem Bereich verwirklicht.
Informieren, Beraten, Behördenwege verkürzen ist da-
mit ein Arbeitsschwerpunkt des Landes Oberösterreich
in Sachen Pflege im ersten Halbjahr 2008.

www.land-oberoesterreich.gv.at

24-Stunden-Betreuung
Alle Experten, Infos und Behördenwege an einem Tag!
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Aktuelles

Oö. Familienoskar 2008
Oberösterreich sucht wieder seine familienfreundlichsten
Unternehmen!

Mitarbeiter- und kundenorientierte Ideen und Initiativen
zur Steigerung der Lebensqualität von Familien

Das Land Oberösterreich lädt gemeinsam mit der Wirtschafts-
kammer Oberösterreich, den Oberösterreichischen Nachrich-
ten und den Tips alle oberösterreichischen Betriebe ein, ihre
mitarbeiter- und kundenorientierten Ideen und Initiativen zur
Steigerung der Lebensqualität von Familien beim Oö. Familien-
oskar 2008 einzureichen.

Der Orkan Emma hat im Bezirk Wels-Land einige Tausend
Kubikmeter Schadholz in den Waldbeständen verursacht. Das
liegende Holz ist eine ideale Brutstätte für Borkenkäfer, die in
den nächsten Wochen wieder zu schwärmen beginnen.
Die rasche Aufarbeitung und Abfuhr des Schadholzes ist da-
her dringend notwendig. Besonderes Augenmerk ist auch auf
Einzelwürfe zu legen, denn diese können die Ausgangsherde
für größere Käferlöcher sein. Eine genaue Kontrolle der Wald-
bestände auf einzeln geworfene Stämme und deren rasche Auf-
arbeitung ist daher ebenfalls dringend erforderlich.
Das aufgearbeitete Schadholz ist möglichst sofort aus dem
Wald abzuführen. Eine Lagerung im Wald oder in Wald-
nähe über den 15. April hinaus ist nicht zulässig.
Für die Aufarbeitung geschädigter Waldflächen im Ausmaß

Fastenkur auch für den Konsum.

Nach dem kurzen aber intensiven Fasching 2008
stehen wir nun mitten in der Fastenzeit. Manche Menschen
fasten, damit die zu Weihnachten und in der Faschingszeit zu-
gelegten Kilos purzeln, andere aus gesundheitlichen Gründen
und wieder andere einfach aus Tradition.
Das Fasten sollte sich aber nicht nur auf die Nahrungsmittel-
zufuhr beschränken. Überdenken Sie allgemein Ihr Konsum-
verhalten. Überlegen Sie beim Einkaufen zum Beispiel zwei-
mal, ob Sie das Produkt auch wirklich brauchen.
Denn wir Menschen sind leicht zu locken. An allen Ecken und
Enden sehen wir Dinge, die wir unbedingt haben müssen. Die
Werbestrategen verwenden viel Zeit und Geld darauf, uns klar-
zumachen, dass wir das neueste Handy, die topmodischen
Schuhe oder das Allradauto für den Stadtverkehr brauchen.
Konsum macht unser Leben aber nicht immer glücklicher, son-
dern oft nur abhängiger. Es geht hier also nicht um Verzicht,
sondern um die Freiheit, selber zu entscheiden.
Unser Konsum hat weit reichende Auswirkungen: auf die Art
der Produktion, auf die regionale oder weltweite Wirtschaft,
auf den Klimaschutz, auf die Entsorgung, …
Eine Anregung dazu: Nehmen Sie sich jetzt die Zeit, ein
bisschen hinter die Kulissen zu blicken. Informieren Sie sich,
wie und wo die Waren erzeugt werden, die bei uns zu kaufen
sind. Die Umweltprofis helfen gerne, am Telefon 07242/54060
oder im Internet unter www.umweltprofis.at/wels-land

Innovative Antworten, Ideen, gelungene Projek-
te, positive Anregungen, usw., die den Familien
als Konsumenten das Leben erleichtern oder Mit-
arbeiter/innen helfen, ihr Familienleben aktiv zu
gestalten, sind gesucht und können bis 30. Sep-
tember 2008 eingereicht werden. Den Gewinnern
winkt ein Geldpreis von bis zu 6.000,- Euro.

Für weitere Informationen steht das Familien-
referat des Amtes der Oö. Landesregierung,
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, Tel.: 0732/7720-
11584, E-Mail: familienreferat@ooe.gv.at,
www.familienkarte.at, gerne zur Verfügung.

raus aus der Energiefalle .... auf zum

Solarabend
am Mittwoch, 16. April 2008
um 19.00 Uhr
im Gasthaus Schöberl

Erfahren Sie:
* wie die Solaranlage für Warmwasser und Heizung funk-
   tioniert
* wie 230 Tage im Jahr das Warmwasser mit mehr als +50°C
   nur von der Sonne kommt
* welche Fördermittel Sie bekommen
* wie sauber und schnell die Montage abläuft
* warum es wichtig ist beim Spezialisten zu kaufen

Außerdem haben Sie die Gelegenheit:
* uns persönlich kennen zu lernen
* unsere Produkte vor Ort zu begutachten und anzufassen
* Antworten auf Ihre persönlichen Fragen zu erhalten
* Preis und Leistung unserer Solaranlagen zu erfahren
* vom Gemeinschaftseinkauf in Ihrer Gemeinde zu profitie-
   ren
Bgm. Friedrich Bauer-Marschallinger begrüßt diese Aktion.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team von Xolar

Schadholzaufarbeitung – Beihilfe zur Behebung von Sturmschäden im Wald

von mindestens 0,5 Hektar kann eine Beihilfe aus dem
Katastrophenfonds bei dem Gemeindeamt beantragt werden,
in dem die Hauptschadensfläche liegt. Die Mindestschadfläche
von 5.000 m2 kann auch durch Addition von Teilschadens-
flächen mit mindestens 1.000 m2 erreicht werden. Die An-
tragsformulare (56/FO) liegen beim Gemeindeamt oder beim
Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft auf. Das Ansuchen
ist binnen 60 Tagen nach dem Schadenseintritt bzw. nach
Kenntnis des Schadens mit einem Übersichtslageplan, einem
Katasterlageplan mit nach Lage und Größe einskizzierten
Schadflächen und einem Grundstücksverzeichnis der betrof-
fenen Parzelle(n) einzureichen.
Der Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land steht
für eine Beratung zur Verfügung (Tel. 07242 / 618-347).

Lauterbacherstr. 7
4560 Kirchdorf
Tel. 0 72 29/22433, Fax DW 5, www.xolar.at
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Taxichauffeur/in  - mit und ohne Taxischein für den Raum
Lambach und Schwanenstadt gesucht. Dabei wenden wir uns
ausschließlich an Personen, die im Raum Edt bzw. Lambach/
Schwanenstadt wohnhaft sind. Arbeitszeit:  Vollzeit-
beschäftigung, nur Nachtdienste. Entlohnung nach Vereinba-
rung. Dienstgeber: Haslinger GmbH., Saager Straße 41, 4650
Edt/Lambach. Bewerbung nach telefonischer Terminverein-
barung unter Tel.Nr: 07245/31399 oder 0699/17183600. Ken-
nummer: 3428808

Kaufmännisch(er)e Büroangestellt(er)e für Mitarbeit im Ver-
sandhandel gesucht. Aufgaben: Einkauf/Verkauf von Sportar-
tikeln, Kundenbetreuung und professionelle Beratung, Markt-
beobachtung. Anforderungen:  kaufmännische Ausbildung,
Englischkenntnisse in Wort und Schrift, Vollzeitbeschäftigung.
Entlohnung nach Vereinbarung. Dienstgeber: Eybl Sportbau-
Sportversand GmbH, Sportstrasse 1, 4650 Edt bei Lambach,
Tel.Nr: 07245/233. Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung
senden Sie bitte zu Handen Frau Pesl, e-mail:
office@eyblsport.com. Kennummer: 3440278

Lohnverrechner/in mit abgeschlossener Berufsausbildung
(Bürolehre, HASCH, HAK o.ä.) und Lohnverrechnerprüfung
gesucht. EDV-Kenntnisse (MS-Office) werden erwartet; im
Betrieb verwenden wir das Lohnverrechnungsprogramm Loga
V+; auf dieses Programm werden Sie natürlich eingeschult.
Arbeitszeit Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr - 17 Uhr,
Freitag bis 12 Uhr, fallweise Überstunden. Entlohnung nach
Vereinbarung. Zur Erreichung des Betriebes wäre ein eigenes
Fahrzeug vorteilhaft. Bei Interesse schicken Sie Ihre schriftli-
che Bewerbung an: Gartner KG, Internationale Transporte,
Linzer Straße 40, 4650 Edt b. Lambach, zu Handen Herrn
Loizenbaur, e-mail: alfred.loizenbaur@gartnerkg.com. Ken-
nummer: 3472370

Reinigungskraft (m./w.) für Objektreinigung in Edt/Lambach
gesucht. Wir bieten eine Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von
20 Stunden/Woche - Montag - Freitag 16.30 - 20.30 Uhr.
Deutschkenntnisse sollten zumindest zur Verständigung vor-
handen sein. Die Entlohnung erfolgt nach Vereinbarung. Nä-
here Details im Zuge Ihrer Bewerbung. Führerschein B und
eigenes Fahrzeug wäre von Vorteil. Dienstgeber: Zvonko Zulj
RSZ  Reinigungs & Personalservice, Reinigung & Leasing,
Linzer Straße 157 B, 4600 Wels, Tel.Nr: 07242/43522 oder
0676/7258008. Bewerbung: nach telefonischer Terminverein-
barung mit Frau Kljajic. Kennummer: 3481060

� 07242/619, DVR. NR. 0015504 
 Die Dienstgeber werden ersucht, Ihre Inserierungswünsche für
die nächste Gemeindezeitung bis längstens 20. Juni 2008 dem
Arbeitsmarktservice schriftlich mitzuteilen. Die Verlautbarun-
gen erfolgen kostenlos. Lohn/Gehalt nach Vereinbarung, min-
destens aber dem Kollektivvertrag entsprechend.

OFFENE STELLEN

Stellenangebote

I N F O R M A T I O N
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar.

Sollte Ihr Arbeitsplatz nicht dabei sein, wenden Sie sich
bitte an das Arbeitsmarktservice Wels.

� 07242/619 
 

Fluchtwang 24 www.zt-sperrer.at 

4650 Edt bei Lambach tel: 07245/32088 

 

OFFENE LEHRSTELLE 

 

TECHNISCHER ZEICHNER / TECHNISCHE ZEICHNERIN 

 

 

In unserem Büro arbeiten derzeit fünf Mitarbeiter. Unser Aufgabengebiet umfasst die 
Planung und Umsetzung von Tiefbau-Vorhaben vor allem im kommunalen Bereich. 
Planerstellungen etc. erfolgen ausschließlich am Computer. Freude an der Lösung 
technischer Fragestellungen stellt eine wesentliche Voraussetzung für den Erfolg einer 
eventuellen Zusammenarbeit dar.  

 

Lehrzeit:  3,5 Jahre 

Eintrittsmöglichkeit: jederzeit 

 

Berufsprofil für den Lehrberuf technischer Zeichner: 

• Anfertigen von Modellaufnahmen und Skizzen 

• Erstellen von normgerechten Fertigungszeichnungen von Bauteilen sowie von Plänen

• Durchführen fachbezogener Berechnungen 

• Anwenden von Informationstechnologien wie CAD, Internet, Datenbanken 

• Projektorientiertes Arbeiten 

• Erstellen facheinschlägiger Dokumentationen 

• Archivieren und Sichern von Zeichnungen und dazugehörigen Dokumenten 

 

Wir sehen Deiner Bewerbung mit großem Interesse entgegen, ersuchen um Übermittlung 
eines Lebenslaufes sowie diverser Zeugnisse und freuen uns auf ein persönliches Gespräch.

             Dipl.-Ing. Josef SPERRER
               ZIVILTECHNIKER
   Projekte, Behördenwege, Bauaufsicht für
   Hoch-, Tief-, Wasserbau & Raumplanung
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Musik schnuppern...

können interessierte junge und junggebliebene Menschen aus
Lambach, Edt und Umgebung am 28. März um 18.30 Uhr beim
Schnupperabend im Musikheim in der Salzburgerstraße (überm
Feuerwehrdepot).

Ein Instrument kennen lernen? Mehr über Musik und Orche-
ster erfahren? Infos zu Musikunterricht und Musikschule? An
diesem Abend werden alle Fragen dazu beantwortet. Die Mu-
siker stellen gerne ihre Instrumente zum Ausprobieren zur
Verfügung und stehen mit Rat und Tat zur Seite. Und an der
einen oder anderen musikalischen Darbietung soll es auch nicht
mangeln...

Wir freuen uns schon, euch und eure Eltern beim Schnupper-
abend begrüßen zu dürfen!
(Junggebliebene dürfen die Eltern zu hause lassen...)

Jahresausklang

Lambach. Die Marktmusikkapelle Lambach-Edt sorgte einen
Tag vor Jahresende mit ihrem Silvesterkonzert für einen ge-
lungenen und stimmungsvollen Abend. Vor vollem Saal ga-
ben die Musiker unter Leitung von Kapellmeister Holger Mair
alles und boten ihren Gästen einen abwechslungsreichen  mu-
sikalischen Abend.
Das absolute Highlight des Abends war der 13-jährige
Jungmusiker Paul Hofer: Mit dem besonders anspruchsvollen
Variationen zum Karneval in Venedig, zog er das gesamte
Publikum in seinen Bann. Paul gewann im Frühjahr beim „Pri-
ma La Musica“ Bundeswettbewerb den ersten Preis. Zuvor
hatte er dieses Jahr bereits das Silberne Leistungsabzeichen
des ÖBV abgelegt und beim „Prima La Musica“ Landes-
wettbewerb, der die Qualifikation für die Teilnahme auf Bun-
desebene darstellt brilliert.
Beate Schlattner führte wie immer charmant durchs Programm
verabschiedete sich aber leider bei diesem Konzert als
Moderatorin vom Publikum. Als Musikerin bleibt sie der MMK
aber Selbstverständlich erhalten.
Orchestrale Höhepunkte des Konzerts bildeten Chick Coreas
„Spain“ und ein Medley von George Gershwin, mit dem die
MMK bereits im November ein „Sehr Gut“ bei der Konzert-
wertung in Ried im Innkreis erringen konnte. Die Aufführung
von „Moskau Tscherjomuschki“ in vier Sätzen von Dimitrij
Schostakowitsch fesselte das faszinierte Publikum förmlich.
Ein gemütlicher Ausklang am Buffet beim Plausch mit Musi-
kern und Gästen rundete den Abend vor Silvester wunderbar
ab.
Die MMK Lambach-Edt blickt nun den „Ständchen zum Er-
sten Mai“ in Lambach (am 1. Mai) und Edt (am 3. Mai) entge-
gen. Der nächste Konzertauftritt ist das Frühjahrskonzert zum
Thema „Heimspiel ’08“, denn es dreht sich im nächsten Halb-
jahr alles in Österreich um das runde Leder! Die MMK lädt
Sie dazu am 17. Mai um 20:00 Uhr in die Sporthalle Lambach
ein.

Der talentierte Jungmusiker Paul Hofer beim Solo.

Kapellmeister Holger Mair dirigierte das Orchester souverän.
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prima la musica:
Zwei Jungmusiker aus unseren Rei-
hen nahmen vergangenes Jahr beim
Musikwettbewerb „prima la musica“
in Linz teil. Elisabeth Hufnagl (11
Jahre) und Kevin Schrenk (15 Jahre)
heißen diese zwei äußerst talentierten

und musikbegeisterten Kids. Was uns sehr stolz macht: Beide
erhielten den 1. Preis! In diesem Sinne möchten wir ihnen
nochmals herzlichst zu diesem Erfolg gratulieren!

Faschingsumzug MV Edt:
Dieses Jahr veranstaltete der MV Edt bereits zum dritten Mal
einen Kinderfaschingsumzug. Viele kleine Piraten, Prinzes-
sinnen und Clowns begleiteten die klingende Musikkapelle
quer durch Edt um anschließend im Gasthaus Schöberl
Faschingskrapfen, Wurstsemmeln und Getränke zu genießen.
Wie jedes Jahr veranstaltete Pippi Langstrumpf (alias Evelyn
Pemetz) eine kleine Show für und mit den Kindern.

Frühjahrskonzert 2008
Am 5. April 08 lädt der MV Edt zum ersten Mal zu einem so
genannten Frühlingsfest im Lichtspieltheater Lambach (Fir-
ma Grassinger). Ein umfassendes Programm erwartet Sie –
von musikalischem Spiel in kleinen Gruppen, über Mundart-
dichtungen, bis hin zu Volkstanzgruppen. Wir lassen durch
unser abwechslungsreiches und amüsantes Programm garan-
tiert Ihre Augen und Ohren staunen!

MUKIE startet wieder durch!
Ende Februar startete abermals das Projekt MUKIE (Musik
für Kinder in Edt) im Aufenthaltsraum des Musikvereins Edt.
Die zwei musikalisch begabten Damen Evelyn Pemetz und
Katrin Dumböck werden in zwei Gruppen musikalische Früher-
ziehung und die ersten Griffe und Töne auf der Flöte unter-
richten. Wer Interesse hat, kann sich selbstverständlich telefo-
nisch bei Evelyn (Tel 07245/21545) oder bei Katrin (Tel.
07245/31169) anmelden.

Termine des MV Edt:
Frühjahrskonzert 5. April
Feldmesse (Stockschützenhalle) 27. April
Maiblasen 30.April

1. Mai

Und zum Schluss wieder eine Jungmusikerin:
Name: Verena Strebinger
Alter: 12 Jahre
Instrument: Querflöte
Spielt seit: 5 Jahren
Hobbies: reiten, Volleyball spielen, musizieren
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Nach dem gut besuchten und
erfolgreichen Adventsingen
im Dezember 07 legte der
Singkreis Edt eine kurze Win-
terpause ein.
Vor Beginn der neuerlichen
Probentätigkeit hielt der Vor-
stand des Singkreises Edt eine
Sitzung ab. Einig waren sich

die Vorstandsmitglieder unter anderem auch darin, dass noch
dringend verlässliche und sichere SängerInnen (wenn mög-
lich aus der Gemeinde Edt!) auf allen 4 Registern benötigt
werden, da auch  in unseren Reihen aus den verschiedensten
Gründen eine Fluktuation gegeben ist.

Bei der Sitzung wurde nicht nur auf das 1. Vereinsjahr Rück-
schau gehalten, sondern u. a. auch alle Termine und Aktivitä-
ten des Jahres 2008 festgelegt.
So wird der Chor am 17. Mai zum ersten Mal die Gedenkfeier
der KZ-Opfer Gunskirchen/Saag umrahmen.
Für Sonntag, 8. Juni ist ein Volksmusikabend geplant und na-
türlich wird es im Dezember wieder ein Adventsingen geben!
Da wir bei unseren Veranstaltungen auf zahlreiche Besucher
hoffen, wird auf alle Termine noch speziell und genauer hin-
gewiesen werden.

Es soll aber nicht nur auf neue Aufgaben und Ziele hingear-
beitet und geprobt, sondern auch die bestehende gute Gemein-
schaft gepflegt werden. Daher organisierte der Verein am Frei-
tag, 1. Februar einen Faschingsabend beim Wirt in Klaus. Diese
Veranstaltung war nicht nur für Chormitglieder, deren Ange-
hörige und Freunde gedacht, sondern für „jedermann“.
In die Vorbereitung dieser Faschingsveranstaltung wurde viel
Zeit und Mühe investiert. Neben der Live-Musik wurde auch
eine umfangreiche Tombola geboten.
Chorleiter Karl  Kohlberger und Nik Fritz sorgten für abwechs-
lungsreiche Tanz- und Unterhaltungsmusik.
Für gute Stimmung sorgten auch Tanzspiele und Sketches, die
von den beiden Obmännern zum Gaudium der Anwesenden
moderiert bzw. vorgetragen wurden. Besondere Heiterkeit er-
regte Obmann Hans Kinast, als er in tiefster Mundart „Erinne-
rungen an`s Welser Volksfest“  wach rief oder nach der Melo-
die eines bekannten Gassenhauers diverse Hoppalas, die so
manchem Chormitglied während der letzten Monate passiert
sind,  Revue passieren ließ.

Viel Gelächter gab es allerdings auch, als  Frau Navratil und
Frau Pospischil (alias Obmann-Stv. Herwig Schneider und
Franz Kastenhuber, siehe Foto!) ihre gesundheitlichen Pro-

bleme – „so von Frau zu Frau“ – besprachen und nach (natür-
lich nicht ganz einwandfreien) medizinischen Lösungen such-
ten.
Allen, die – zum Teil in origineller Maskierung gekommen
sind – hat dieser Abend gut gefallen.
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Jahreshauptversammlung
und Neuwahl des Feuerwehrkommandos am 15.02.2008

Unter dem Vorsitz von Bgm. Bauer-Marschallinger sowie des Bezirksfeuerwehrkommandanten OBR Gasperlmair und Abschnitts-
feuerwehrkommandant BR König-Felleitner und zahlreichen Ehrengästen wurde die Vollversammlung abgehalten. Durch die
ausführlichen Berichte der Amtswalter und des Kommandanten über die Einsätze, Übungen, Schulungen und Tätigkeiten im
Feuerwehrdienst wurde genau informiert. Mit großem Interesse wurde der Bericht des Kommandanten Max Riedlbauer verfolgt,
der nach 20 Jahren seine Funktion als Feuerwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Edt-Winkling zurücklegt. Als Danke-
schön für seine Tätigkeiten bedanken sich die Kameraden der FF Edt-Winkling mit einem speziellen Geschenk und mit der

Ernennung zum Ehrenhauptbrandinspektor.

Ehrungen:

OÖ. Feuerwehrverdienstmedaille für 25 Jahre erhielt:
Mag. Dr. Hinterberger Guido

OÖ. Feuerwehrverdienstmedaille für 40 Jahre erhielt:
Nobis Heinrich

OÖ. Feuerwehrverdienstmedaille für 50 Jahre erhielt:
Rotschopf Josef

OÖ. Ehrenurkunde für 60 Jahre Feuerwehrdienst erhielten:
Hummer-Niedermayr Josef, Hummer-Niedermayr Franz
und Zauner Franz

Feuerwehr-Verdienstmedaille des Bezirkes Wels–Land
in Gold erhielt: Riedlbauer Max

Gemeindeehrenzeichen in Bronze erhielten:
Ing. Pfarl Markus und Salamonsberger Hermann
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Neuwahl des Feuerwehrkommandos:

Kommandant: HBI Ing. Pfarl Markus
Kommandant Stellvertreter: OBI Stieger Günter
Schriftführer: AW Neumair Christian
Kassier: AW Edinger Rupert

Erweitertes Kommando:

1. Zugskommandant: BI Aichinger Klaus
2. Zugskommandant: BI Salamonsberger Hermann
Lotsen und
Nachrichtenkommandant: HBM Bayer Robert
Gruppenkommandant: HBM Hofer Andreas
Atemschutzwart: HBM Hinterberger Peter
Gerätewart: AW Parzer Michael
Jugendbetreuer: HBM Frauscher Christian

In den Feuerwehrdienst angelobt wurden Holzinger Stefan
und Kaltenböck Felix.
Befördert wurden Emminger Reinhard zum Feuerwehrmann
und Strebinger Thomas zum Oberfeuerwehrmann.

Die Kameraden der FF Edt–Winkling
wünschen allen Edterinnen und Edtern

 ein Frohes Osterfest!
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Am Samstag, den 23.02.2008 fand die Vollversammlung der
FF Edt/Klaus statt. Bei dieser Vollversammlung stand neben
den normalen Tagesordnungspunkten die Neuwahl des
Feuerwehrkommandos auf der Tagesordnung. Jeweils einstim-
mig und somit zu 100 % wurden gewählt:

zum Feuerwehrkommandant: Ernst Schwarzlmüller
zum FW-Kdt-Stellvertreter: Ing. Johannes Vorhauer
zum Schriftführer: Stefan Anzengruber
zum Kassier: Martin Stafflinger

Ebenso wurden im Zuge der Vollversammlung verdiente Ka-
meraden ausgezeichnet und geehrt. Mit dem Ehrenzeichen der
Gemeinde Edt bei Lambach in Silber wurde Kommandant
Ernst Schwarzlmüller ausgezeichnet. Das Ehrenzeichen der
Gemeinde Edt bei Lambach in Bronze wurden an Komman-
dant-Stellvertreter Ing. Johannes Vorhauer und an unseren lang-
jährigen Gruppenkommandanten Ing. Franz Lidauer verliehen.
Die Kameraden gratulieren nochmals zu dieser verdienten
Auszeichnung.

Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden Ehrenkommandant Franz
Haslinger und Kamerad Johann Weichselbaumer sen. ausge-
zeichnet.

Aber auch einsatz- und schulungsmäßig hat sich seit dem letz-
ten Erscheinen der Gemeindezeitung viel getan. Vor allem der
Sturm „Emma“ hat die Kameraden am Samstag, 01. März 2008
gefordert. Sturmschäden an Gebäuden wurden von den Ka-
meraden behoben bzw. wurden diverse Verkehrswege von
umgestürzten Bäumen freigemacht.

Mit diesen Informationen verbleibt
Der Feuerwehrkommandant
Ernst Schwarzlmüller, HBI
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Liebe Edterinnen und Edter!!!

Die Sektion Tennis veranstaltet heuer zum 6. Mal das traditionelle

FRÜHLINGSFEST

(mit Gottesdienst in der Stockschützenhalle)
mit dem Edter Musikverein

Wann: SONNTAG, den 27. APRIL

Beginn: 9.30 Uhr Feldmesse anschließend Frühschoppen mit den

TRATTNACHTALERN

Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt. Es gibt Grillhendl, Bratwürstl, Bosner etc.

Die Sektion bedankt sich bereits im Voraus für Eure zahlreiche Teilnahme.

AKTUELLE INFORMATION

Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura
Max.-Pagl-Straße 8
4650 Lambach

Tel.: +43 (7245) 311 34 – 0
E-Mail: lambach@o.roteskreuz.at

Die Ortsstelle des Roten Kreuzes in Lambach
wünscht allen Edterinnen und Edtern

Frohe Ostern!

Vorankündigung: Blutspendeaktion in Edt
am 24. April 2008
von 16.00 - 20.00 Uhr
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Die Frauen der Goldhaubengruppe Edt
bedanken sich für den Besuch am diesjährigen Ostermarkt und

wünschen Ihnen ein gesegnetes Osterfest!

Aus dem Erlös des letzten Ostermarktes und Christkindlmarktes konnten wir • 200,--
für die Renovierung der Friedhofskirche und • 100,-- der Hospiz-Bewegung überweisen.
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KINDERSCHITAGE
Am 29. u. 30. Dezember, sowie am 21. u. 22. Februar fanden die Kinderschitage in Russbach statt. Vom Anfänger am Übungshang
bis zum Rennläufer beim Stangentraining waren alle mit großem Einsatz dabei. Ein großer Dank an alle freiwilligen Helfer und

Betreuer.

  ASKÖ SCHIVEREIN GARTNER EDT

ASKÖ-BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN
Diese fanden am 6. Jänner auf der Höss statt. Durch die Siege
durch Angermair Daniel, Langmayr Tina und Rütershoff Pia
erlangten wir in der Mannschaftswertung hinter TVN Wels
den 2. Platz.

18. VEREINSMEISTERSCHAFTEN
Bei strahlendem Sonnenschein wurden am 23. Februar 2008
die Vereinsmeisterschaften in Russbach ausgetragen.
Die jeweiligen Sieger in Ihren Klassen waren:
Angermayr Daniel (KI 1 m.), Radner Daniel (KI II m.),
Langmayr Tina (Sch.I w.), Rütershoff Pia (Sch.II w.),
Hochhauser Dominik (Sch. I m.), Dittenberger Annemarie (AK
Damen), Lunzer Melanie (Jug.w.), Lunzer Stephanie (Gäste
Damen), Dittenberger Werner (AK III), Hochhauser Karl
(AKII), Pötzlberger Thomas (AK I), Rütershoff Markus
(Jug.m.) und Lurger Werner (Gäste H.).
Als Vereinsmeister 2008 konnten wir PIA RÜTERSHOFF und
KARL HOCHHAUSER feiern.
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30 Jahre Siedlerverein Edt bei Lambach

Bei der am 22.02.2008 durchgeführten Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus „Wirt in Klaus“ konnte Obmann Prömer die
zahlreich erschienenen Mitglieder, sowie die Ehrengäste Bür-
germeister Herrn Bauer-Marschallinger, Vizebgm. Herrn
Schneider und Herrn Kinast, Vizepräsident des Siedler-
verbandes Herrn Klinger, Landesgartenfachberater Herrn
Stundner, Ehrenobmann Brunner und die Abordnungen der
Siedlervereine aus dem Bezirk Wels-Land mit ihren BezObm.
Herrn Lehner recht herzlich begrüßen.
In einem Rückblick 30 Jahre Siedlerverein Edt berichtete
Obmann Prömer, dass die Vereinsgründung am 11.03.1978
unter dem Vorsitz des heutigen Ehrenobmannes Brunner Man-
fred erfolgte und dieser den SV Edt 19 Jahre leitete. Von da-
mals 79 Mitgliedern  gehören  dem Siedlerverein Edt derzeit
250 Mitglieder an, die diverse Vorteile nützen können, wie
z.B. der Geräteverleih  (Baugerüst, Holzspalter, Heckensche-
re, Vertikutierer,  Komposthäcksler, Hilti Bohrmaschine......)
sowie Rabatte beim Einkauf bei diversen Firmen, Heizölaktion
oder Gartenfachberatungen.
Als große Herausforderung des SV Edt ist wahrscheinlich in
diesem Jahr, die Neugestaltung des Vereinsheimes und Geräte-

lagers in der freiwerdenden Zeugstätte der FF Winkling.
Landesgartenfachberater Herr Stundner gestaltete bei der JHV
einen Diavortrag „Landesgartenschau und Blumenkorso“ von
Vöcklabruck.
Jeder Besucher erhielt als Dank für 30 Jahre SV Edt ein von
Herrn Strimitzer handbemaltes Osterei, überreicht von ObmStv.
Frau Zaunbauer Erika.
Um Neuigkeiten rund um den Siedlerverein abzufragen, steht
Ihnen nun das Internet zur Verfügung. www.siedlerverein.at
Für Auskünfte steht Ihnen Obmann Prömer Friedrich Tel.-Nr.
0664/3253844 zur Verfügung.

Schriftführer Wolf Alfred
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Nächster Sprechtag: 2. Mai: 12.30 – 14.00 Uhr
im Gasthof Sammer – Dr. Eckerstorfer!

Bitte vormerken: Jahresversammlung am 29. März 2008,
Ghf. Sammer, 15.00 Uhr

Computerkus für Senioren:

MS Word     2 Nachmittage     14.00 – 17.30 Uhr

Gestaltung von Texten mit MS Word (Briefe, Einladungen,
Artikel), Vermittlung von Kenntnissen wie Text- und Absatz-
gestaltung, Einfügen von Grafiken und Bildern, Kopf- und
Fußzeile etc.

Termin: 1. April und 9. April 2008,
Sitzungssaal der Marktgemeinde Lambach,
Laptops sind vorhanden!

Anmeldung bei Franz Grausgruber, Tel. 07245/22 737
Interessenten werden um rasche Anmeldung gebeten!
Kosten: SB-Mitglieder: • 50,00
Nichtmitglieder:  • 65,00

Tagesausflug nach Filzmoos

Am 7. Februar lud der Seniorenbund Lambach-Edt zu einer
Schlittenfahrt auf die Unterhofalm bei Filzmoos ein. Wir fuh-
ren bei „Früh-Frühlingswetter“ über Gmunden, Bad Ischl,
Goisern, Gosau, Paß Gschütt, Rußbach nach Filzmoos, einem
bekannten Tourismusort (4000 Gästebetten). Die Fahrt dort-
hin war schon sehr schön, aber der tiefe Winter in Filzmoos
mit den gewaltigen Schneemengen am Boden und auf den Dä-
chern beeindruckte uns doch. Der Höhepunkt des Tages war
aber die Pferdeschlittenfahrt zur 1296 m hoch gelegenen Unter-
hofalm. Schildern kann man das Erlebte nicht, man muß es
empfinden. Die auf den Pferdeschlitten warm bekleideten und
in Decken eingehüllten Senioren genossen die über 1 Stunde
dauernde romantische Schlittenfahrt durch den Märchenwald.
Was uns in der großen architektonisch sehr interessanten Unter-
hofalmhütte erwartete, brachte uns zum Staunen. Schade war,
dass wir die umgebenden Berge nicht sehen konnten, es gab
Hochnebel und leichten Schneefall, die Sonne ließ sich nur
gelegentlich kurz blicken.
Nach der Mittagspause gingen einige Gehtüchtige und beson-
ders Naturliebende die ca. 6 km lange rutschige Strecke ins
Tal, aber nicht ohne öfteren Ganzkörper-Bodenkontakt.
Bei der Heimfahrt kamen wir vom tiefen Winter dann in
Schladming und im Ennstal in den Frühling ohne Schnee.
Zum Abschluss kehrten wir in der Kohlröserlhütte am Öden-
see ein, der kurze schneebedeckte Waldweg hin tat uns gut.
Auf der Heimfahrt über Aussee freuten wir uns noch über den
wunderschönen Tag. Solch schöne Erlebnisse lassen viele den
manchmal beschwerlichen Alltag wieder leichter ertragen.
Wir danken unserem Obmann OSR Grausgruber und seinen
Helfern ganz herzlich.

 Frida Mayrhofer

OÖ. SENIORENBUND - Ortsgruppe Lambach-Edt

Voitsdorfer Straße 1
4551 Ried im Traunkreis

Tel.: 07588/7555
Fax.: 07588/30895
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Start in die Frühjahrssaison 
 
Am Ostermontag, den 24.03.2008 startet unsere Elf mit dem Auswärtsspiel in Adlwang in die heurige 
Frühjahrssaison. Wie in der Tabelle ersichtlich, sind Rohr und Gmunden 1b die größten Konkurrenten 
um einen der beiden Aufstiegsplätze – hier könnte unser außerordentlich gutes Torverhältnis am Ende 
der Saison noch ausschlaggebend sein. 
Für die noch ausstehenden 10 Spiele sind alle Fußballfans eingeladen, unsere Mannschaft bei den 
Heimspielen, aber gerne auch auswärts als „Schlachtenbummler“, anzufeuern. In der bisher 
erfolgreichen Saison war unser Publikum eine tolle Unterstützung – weiter so! 
 
 
Kampfmannschaft (2. Klasse Südost) Tabelle (nach 12 Ründen) 
Spieltag Spiel Anstoß / I b Rang Mannschaft Tordif. Punkte 
Montag, 24.03.08 Adlwang – SV Edt 16:00 / 14:00 1 Rohr 17 26 
Sonntag, 30.03.08 SV Edt – Steinhaus 16:00 / 14:00 2 Edt 26 24 
Sonntag, 06.04.08 Wartberg/Krems – SV Edt 16:30 / 14:30 3 Gmunden 1b 11 24 
Samstag, 12.04.08 SV Edt – Gmunden 1b 16:30 4 Scharnstein 6 19 
Sonntag, 20.04.08 Grünau – SV Edt 16:30 / 14:30 5 BW Stadl-Paura 2 19 
Sonntag, 27.04.08 SV Edt – Rohr 16:30 / 14:30 6 Kremsmünster -4 17 
Samstag, 03.05.08 BW Stadl-Paura – SV Edt 17:00 / 15:00 7 Steinhaus -12 14 
Sonntag, 18.05.08 Steyrermühl – SV Edt 17:00 / 15:00 8 Sattledt 1b -4 11 
Samstag, 24.05.08 SV Edt – Sattledt 1b 18:00 9 Wartberg/Krems -8 11 
Sonntag, 01.06.08 Kremsmünster – SV Edt 17:00 / 15:00 10 Adlwang -14 9 
   11 Grünau -4 8 
   12 Steyrermühl -16 8 
U13 (Unterliga Gruppe Wels)  
Spieltag Spiel Anstoß  
Sonntag, 30.03.08 SV Edt – Vorchdorf „B“ 10:30  U11 (Gruppenliga Wels-West) 
Sonntag, 06.04.08 Blaue Elf Wels – SV Edt 10:00 Spieltag Spiel Anstoß 
Sonntag, 13.04.08 SV Edt – Sattledt/Steinhaus 10:30 Freitag, 28.03.08 SV Edt – Vorchdorf 17:30 
Samstag, 19.04.08 Steinerkirchen – SV Edt 13:00 Freitag, 04.04.08 BW Stadl-Paura – SV Edt 17:30 
Sonntag, 27.04.08 SV Edt – SC Marchtrenk „B“ 10:30 Freitag, 11.04.08 SV Edt – Bad Wimsbach 16:00 
Samstag, 10.05.08 Offenhausen – SV Edt 11:00 Freitag, 18.04.08 Offenhausen – SV Edt 17:30 
Sonntag, 18.05.08 FC Wels „B“ – SV Edt 12:30 Freitag, 25.04.08 Ohlsdorf – SV Edt 17:30 
Samstag, 24.05.08 SV Edt – Pucking 10:30 Montag, 28.04.08 SV Edt – Lambach 17:30 
Sonntag, 01.06.08 SV Edt – Pichl 10:00 Freitag, 16.05.08 SV Edt – Pichl 17:30 
Samstag, 07.06.08 Thalheim – SV Edt 10:00 Freitag, 23.05.08 Gunskirchen – SV Edt 17:30 
Sonntag, 15.06.08 SV Edt – Gunskirchen 10:00 Freitag, 30.05.08 SV Edt – ATSV Stadl-Paura 17:30 
 
U15 (Oberliga Gruppe Wels)  U17 (Regionsliga Süd) 
Spieltag Spiel Anstoß Spieltag Spiel Anstoß 
Donnerstag, 03.04.08 SV Edt – Roitham 18:30 Samstag, 29.03.08 ESV Wels – SV Edt 18:00 

24.02.2008 in der Turnhalle 
 in den Altersgruppen U15 und U17 äußerst erfolgreich und konnte sich 

jeweils 
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Terminvorschau:

Sachkundenachweis / Hundekunde-Kurs

Der ÖGV Edt bei Lambach hält am

Freitag, den 18. April 2008 um 19.00 Uhr

in seinem Vereinsheim (Zufahrt bei Fa. Streif) einen Hundekunde-Kurs ab.

Vortragende: Tierarzt - Tierklinik Dr. Tutschku
Obmann Max Kriegner, ÖKV Trainer

Die Vortragenden informieren über die wichtigsten Fakten zum Thema Hundehaltung und stehen gerne für Fragen zur
Verfügung.
Der Kursbeitrag beträgt • 20,- pro Person.
Nach Kursende wird allen Teilnehmern der Nachweis der allgemeinen Sachkunde bestätigt und überreicht.

Um Anmeldung wird gebeten: Max Kriegner, Tel. 07245/24115
oder per email: oegv-edt@gmx.at

Der ÖGV Edt wünscht allen Edterinnen und Edtern ein schönes Osterfest!

Das heurige Vereinsjahr begann mit der Jahreshauptversamm-
lung am 9. Februar im Gasthaus Hennerbichler in Stadl-Paura.
Obmann Max Kriegner begrüßte die Anwesenden und brach-
te anschließend einen kurzen Bericht über das vergangene Jahr.
Weitere Berichte folgten vom Kassier, Kassaprüfer und von
den Abrichtewarten. Anschließend folgte die Neuwahl des Vor-
standes. Herr Siegfried Lippnig übernahm die Funktion des
Wahlleiters. Nach Verlesung des Wahlvorschlages erfolgte die
Abstimmung. Sämtliche Personen wurden einstimmig gewählt.

Obmann: Max Kriegner
Stellvertreter: Rudolf Hinterberger
Schriftführer: Maria Hörtenhuber
Stellvertreter: Anita Brückler
Kassier: Christina Meier
Stellvertreter: Günter Marischka
Beiräte: Rudi Demmelmayr, Petra Haindorfer,

Gerlinde Müller, Karin Weissböck,
Nicole Diensthuber und
Andrea Lindinger

Platzwart: Rudi Demmelmayr und
Roland Pöcksteiner

Kassaprüfer: Walter Röck und Fritz Lauterbach

Der Wahlleiter gratulierte dem neuen Vorstand und wünschte
den Funktionären für die Zukunft alles Gute und viel Erfolg.
Obmann Max Kriegner bedankte sich bei Herrn Lippnig für

die Leitung der Wahl und bei den Anwesenden für ihr Kom-
men zur Jahreshauptversammlung.

Am 8. März begann unser Frühjahrskurs für Welpen, Jung-
hunde, Anfänger und Fortgeschrittene. Nach der Begrüßung
und Vorstellung der Trainer durch Obmann Max Kriegner er-
folgte die Zuteilung der Hunde zu den einzelnen Kursen. An
diesem Tag waren bereits 50 Hundebesitzer mit ihren Hunden
anwesend, um an einem (oder zwei) der Kurse teilzunehmen.
Wir wünschen den Hundeführern, sowie unseren Trainern, viel
Erfolg bei ihrer Arbeit mit den Hunden.
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Die 

Landjugend Edt/Lambach 
lädt recht herzlich zur alljährlichen 

 

 
 

ein. 
 
Am  Freitag dem 09.Mai 2008 findet wieder unser alljährliches Motorsägenwettschneiden 
mit anschließendem WarmUp für die SUNRISE statt. 
 
Wo: 
Stockschützenhalle Edt bei Lambach 
 
Wann: 
09.Mai 2008, 18:30 
 
Es kann in folgenden Wertungen  
gestartet werden: 
0-65 ccm 
66-120 ccm 
Oldtimer (ohne Kettenbremse) 
Eigenbau  
 
Vorraussetzungen: 
Schnittschutzhose, Gesichtsschutz 
 

 
 

 
 

Informationen / Anmeldung unter: 0676/58 25 616 
_________________________________________________________________________ 
 
Am Samstag dem 10.Mai 2008 findet die SUNRISE in der Stockschützenhalle statt. 
 
Specials: 
 

• mc chris antonio (deejay top4ty)  
• dj V.I. (kolmgut) 

  
  

Wohnbauprojekt  
Stadl - Paura, Mirusstraße 
24 geförderte Mietkaufwohnungen 
6 geförderte Mietkaufreihenhäuser 

  
 
   

 
 

Nähere Auskünfte: 
Genossenschaft für 
Stadterneuerung und Assanierung 
gem. reg. Genossenschaft m.b.H. 
Schulstraße 9, A-4040 Linz 
Tel.: (0732) 711192, FAX Dw 8 
e-mail: office@gsa-wohnbau.at 
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Unsere 18. Ortsmeisterschaft am Eis ist buchstäblich ins Was-
ser gefallen. Wir hoffen jedoch, die Veranstaltung im Dezem-
ber nachholen zu können.

Am 26. Jänner fand in der Edter Stub’n eine Mitgliederver-
sammlung statt. Da schon wieder zwei Jahre vergangen sind -
seit ich den Obmann des Vereines übernommen habe - musste
der Vereinsvorstand neu gewählt werden. Ich bedanke mich
bei allen Funktionären für die geleistete Arbeit und wünsche
dem neu gewählten Vorstand viel Erfolg für die bevorstehen-
den Aufgaben.

Unser traditionelles Hobbyturnier mussten wir aus Termingrün-
den um eine Woche verschieben und findet am Samstag, den
19. April um 18 Uhr statt. Anmeldungen ab sofort bei mir un-
ter der Tel.-Nr. 07245/22035 oder Handy-Nr. 0680/2026288.
Dank unserer Sponsoren bekommt jede teilnehmende Mann-
schaft einen schönen Preis.

Am 25. März findet ein Vorbereitungsturnier, Beginn 18 Uhr,
für die am 28. März beginnende Meisterschaftsrückrunde statt.

An alle Mitglieder und Freunde des Stocksportes

Beginn  der Meisterschaftsspiele um 19 Uhr. Jeden Dienstag
findet ab 18.30 Uhr ein freies Training statt, wozu wir alle
Stocksportbegeisterten herzlich einladen.

Der Vorstand der Stockschützen wünscht allen Edterinnen und
Edtern ein friedliches Osterfest.

OÖMVC Oldtimertreffen mit anschließender

Fuchsjagd.

Unter dem Ehrenschutz von Bgm. Bauer-Marschallinger Fritz

Samstag, 24. Mai 2008 ab 10.30 Uhr,

Start zur Fuchsjagd ca. 12.00 Uhr
,

bei Helmut Stadlbauer, Unterroithen 4 - neben B 1
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Veranstaltungskalender 2008

April 2008
05.-06.04. Ortsbauernschaft Edt Pro Most bei der Fam. Mandl
12.04. Pensionistenverband Jahreshauptversammlung im GH Sammer
18.04. ÖGV Edt Sachkundenachweis
19.04. Stockschützenverein Gartner Edt Hobbyturnier um 18:00 Uhr
19.04. Trachtenverein Lambach-Edt Jahreshauptversammlung um 19:30 Uhr im GH Sammer
24.04. Pensionistenverband 1. Radtour
27.04. Tennisverein Gartner Edt Frühlingsfest mit Feldmesse um 09:30 Uhr
28.04. Pfarre Lambach Bittprozession auf den Kalvarienberg um 19:00 Uhr
29.04. Pfarre Lambach Bittprozession auf den Maria-Hilf-Berg um 19:00 Uhr
30.04. Pfarre Lambach Bittprozession über Mairhof-Pfarrgasse um 19:00 Uhr

Mai 2008
01.05. Trachtenverein Lambach-Edt Aufführung der Kindertanzgruppe in Wels
02.05. Seniorenbund Lambach-Edt Sprechtag im Gasthof Sammer 12:30-14:00 Uhr
04.05. Pfarre Lambach Florianimesse der Feuerwehren um 08:00 Uhr
04.05. FF Edt/Winkling u. FF Edt/Klaus Florianiausrückung
05.05. Pensionistenverband Mutter- und Vatertagsfahrt
07.05. Trachtenverein Lambach-Edt Acryl-Aquarell-Malkurs von 19:00 bis 22:00 Uhr im Vereinsheim
08.05. Trachtenverein Lambach-Edt Acryl-Aquarell-Malkurs von 19:00 bis 22:00 Uhr im Vereinsheim
09.-10.05. Landjugend Edt Sunrise
10.05. Pfarre Lambach Pfingstsamstag: Allgemeine Firmung um 10:00 Uhr mit Abt Gotthard
14.05. Trachtenverein Lambach-Edt Acryl-Aquarell-Malkurs von 19:00 bis 22:00 Uhr im Vereinsheim
15.05. Seniorenbund Lambach-Edt Tagesausflug: Muttertagsfahrt
15.05. Trachtenverein Lambach-Edt Acryl-Aquarell-Malkurs von 19:00 bis 22:00 Uhr im Vereinsheim
15.05. Pensionistenverband 2. Wanderung
17.05. Singkreis Edt Chormaiandacht um 18:00 Uhr in der Kalvarienbergkirche
18.05. Pfarre Lambach Dreifaltigkeitssonntag: Erstkommunionfeier um 09:30 Uhr
22.05. ÖGV Edt Hundewandertag
22.05. Pfarre Lambach/Goldhauben Fronleichnam: um 08:00 Uhr Pontifikalamt anschl. Prozession
24.05. Tennisverein Gartner Edt „Mascherl-Turnier“ (Mixed Doppel) um 09:30 Uhr
28.05. Pensionistenverband 2. Radtour
31.05. Stockschützenverein Gartner Edt Radausflug

Juni 2008
07.06. Trachtenverein Lambach-Edt Brauchtumsabend – GH Sammer
08.06. Singkreis Edt Volksmusikabend um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum
09.-12.06. Seniorenbund Lambach-Edt Mehrtagesfahrt
14.-15.06. Stockschützenverein Gartner Edt Int. Stockschützenturnier
15.06. Trachtenverein Lambach-Edt Trachtensonntag, um 08:00 Uhr Messe, ab 09:00 Uhr Rossstall
21.06. Tennisverein Gartner Edt Radausfahrt
21.06. ÖGV Edt Welpen- und Junghundeprüfung vormittags
27.06. FF Edt/Winkling Petersfeuer auf der Traun
28.06. ÖGV Edt Abschlussprüfung für Anfänger und Fortgeschrittene, Vereinsturnier
29.06. Pfarre Lambach Pfarrfest mit Ehejubilaren um 09:00 Uhr

Juli 2008
01.07. Trachtenverein Lambach-Edt Ausflug
04.07. Seniorenbund Lambach-Edt Sprechtag im Gasthof Sammer 12:30-14:00 Uhr
05.07. Pfarre Lambach Bischöfliche Visitation: 15:00 Uhr Eintreffen des Bischofs, Pfarr-

firmung um 17:00 Uhr durch Diözesanbischof Dr. Ludwig Schwarz
06.07. Pfarre Lambach Bischofsmesse um 09:30, Sonntag der Stiftspfarren um 11:00 Uhr

März 2008
24.03. SV Gartner KG Edt Beginn Meisterschaft für Reserve- u. Kampfmannschaften

Adlwang:Edt (Sportplatz Union Adlwang)
28.03. Stockschützenverein Rückrunde Meisterschaft
28.03. ASKÖ Schiverein Gartner Edt Siegerehrung Oberbank Wels-Cup in der ESV-Halle Wels
29.03. Seniorenbund Lambach-Edt Jahreshauptversammlung
30.03. Pfarre Lambach Vorstellung der Erstkommunionkinder um 09:30 Uhr
31.03. ÖVP Edt „Fit im Kopf“
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